
Braunschweig, 16. November 2016, 19.00 Uhr

EINE ALTERNATIVE TALKSHOW ZU 
 POLITIKVERDROSSENHEIT

STATT ÜBEREINANDER KLAGEN!
MITEINANDER REDENLandesbüro Niedersachsen



Eine neue Streitkultur!

19.00	 Begrüßung und Einführung
	 Urban Überschär
	 Leiter des Landesbüros Niedersachsen der FES

	 Film-Einspieler: O-Töne von Bürger_innen:  
	 „Das wünsche ich mir von Politiker_innen“ 

	 Feedback von Seiten der Politik 
	 Christoph Bratmann
	 Mitglied des Niedersächsischen Landtages 
	 Dr. Carola Reimann
	 Mitglied des Deutschen Bundestages
	 Annette Schütze
	 Mitglied der SPD-Ratsfraktion Braunschweig

	 Film-Einspieler: O-Töne von Politiker_innen:  
	 „Das wünsche ich mir von Bürger_innen“

	 Diskussion online und offline

	 Moderation: Wolfgang Jüttner, Landesminister a.D. 

21.00	 Get together und Gespräche im kleinen Kreis

Politik- und Parteienverdrossenheit ist in aller Munde. Sie äußert sich zum Beispiel in 
aggressivem Politiker_innenbashing oder in Desinteresse und Nicht-Wählengehen. Auch  
Zweifel an der Demokratie sind weit verbreitet: Der Aussage „Die demokratischen Parteien 
zerreden alles und lösen die Probleme nicht“ stimmen 73 Prozent der deutschen Bevölkerung 
zu (FES-Mitte-Studie). Vorbehalte gegenüber den demokratischen Institutionen und ihrer 
Funktionsweise reichen inzwischen bis weit in die Mitte der Gesellschaft. 

Woher kommt dieses Misstrauen? Welche konkreten Erwartungen bestehen in der Bevöl
kerung und umgekehrt bei ihren politischen Repräsentant_innen? Wie kann die politische 
Diskussionskultur verbessert werden? Wir wollen miteinander reden, statt übereinander zu 
klagen und laden Sie daher herzlich zum Gespräch ein! Diskutieren Sie entweder direkt vor Ort 
oder online auf www.sagwas.net mit.    

Verantwortlich: Urban Überschär, Landesbüro Niedersachsen, Friedrich-Ebert-Stiftung
Anmeldung und Organisation: Philipp Kreisz, Landesbüro Niedersachsen, 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Theaterstraße 3, 30159 Hannover, Tel.: 0511 357708-31, 
Fax: 0511 357708-40, E-Mail: niedersachsen@fes.de

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der 
Veranstaltung an uns.

STATT ÜBEREINANDER KLAGEN!
MITEINANDER REDEN Veranstaltungsort: 

Steigenberger Parkhotel Braunschweig
Nîmes-Straße 2
38100 BraunschweigBraunschweig, 16. November 2016, 19.00 – 21.00 Uhr



Büro Niedersachsen

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
www.fes.de/niedersachsen

Antwort

Alternative Talkshow zu Politikverdrossenheit: MITEINANDER REDEN STATT ÜBEREINANDER KLAGEN!
16. November 2016, 19.00 Uhr im Steigenberger Parkhotel Braunschweig, Nîmes-Straße 2, 38100 Braunschweig

Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3, Haus A
30159 Hannover

Telefon:	0511  357708-30
Telefax: 	0511  357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
http://www.fes.de/niedersachsen

Vorsitzender: 
Ministerpräsident a. D. Kurt Beck
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied:
Dr. Roland Schmidt

Commerzbank Bonn
IBAN: DE 49 3804 0007 0121 8759 00
BIC: COBADEFFXXX

	 Ich nehme verbindlich teil:

Name/Vorname:

Straße:	

PLZ und Ort:

Telefon/Fax:

Bitte teilen Sie uns mit,  welchen individuellen Unterstützungsbedarf Sie haben (z.B. Gebärdendolmetschung etc.):

	 Ich möchte in Zukunft digital über Ihre Angebote informiert werden:	

E-Mail:

	 Ich melde an meiner statt/zusätzlich an:

Name/Vorname:

Straße:	

PLZ und Ort:

Telefon/Fax:	

E-Mail:

Falls erforderlich, ändern und/oder ergänzen Sie bitte Ihre Kommunikationsanschriften.
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